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PerfonalverLnderungen
int Bereiche des Ministeriums der Justiz ,

des KiiltuS nnd Nuterrichts.
Mrnauut wurde :

M - öek, Johann Georg , Schutzmann in Freiburg , zum Kanzlei »
diener hei großh . Staatsanwaltschaft Freiburg .

Versetzt wurde :
Mahkbucher , Karl , Aktuar dein , Landgericht Offenburg , zum

Amtsgericht Offenburg — statt zum Amtsgericht Durlach .

Personalnachrichten
anS dem Bereiche der Grohh . Bad «

Staatseiseubahneu .
Versetzt :

die Eifenbahnasfistente » '.
Schilling , Johann , i » St . Ilgen , »ach Heidelberg .
Kchert , Georg , in Heidelberg , nach St . Ilgen ,
Schossmeier , August , in Pforzheim , » ach Miesloch ,
Schäffer , Heinrich , in Rheiuau , nach Achern,
Keeh , Leopold , i» Muggensturm , nach Karlsruhe ,
Kaas , Wilhelm , iu Achern , nach Albdruck ;

die Expedilionsgehilfen :
Kumpf , Heinrich , in Bretien , nach Bafel ,
Siegel , Emil , in Bruchsal , » ach Schwetzingen ,
Bernhard , Achilles , in Konstanz , nach Neuhausen ,
Aöuinger , Herma »» , in Schaffhansen , nach Basel ,
Iaumer , Emil , in Hansach , nach Singen ,
Neudecker , Adolf , in Basel , nach Kehl ,
Kggker , Oskar , in Gotiniadingen , nach Ueberlingen ,
Kaas , Gustav , in Königsbach , »ach Muggensturm ,
Aohrmanu , Heinrich , in Walldürn , »ach St . Ilgen ,
Iekd , Heinrich , iu Osterburken , nach Appenweier ,
Kämmerer , Georg , in Mannheim , »ach Rheinau ,
Kaiser , Karl , i » Zell i . W . , nach Gotimadingen ,
Scheibet , Wilhelm , in Maxau , nach Königsbach ,
Kramer , Karl , in Freibnrg , nach Zell i . W . ,
tzlopf, Arthur , in Mannheim , » ach Mosbach ;

die Kanzleigehilfen :
Irofchauer , Peter , in Bruchsal , nach Offenburg ,

fluche, Martin, in Offenburg, » ach Vrnchsal ,
rapokd , Ignaz , in Karlsruhe , nach Heidelberg ,

N «rle , Franz , in Heidelberg , zur Zentralverwaltung .

Personalnachvichteu
« iS dem Bereiche der Gr . Dtenerver «valt »ng .

Huthove « wurde seiner Stesse :
Stichs , Heinrich , Finanzpraktikant , erster Gehilfe bei grohh .

Finanzamt Oberkirch , feinem Ansuchen gemäß behufs Ab¬
leistung seiner Militärpflicht .

Verliehe « wurde :
Müsser , JnliuS , Finanzassistent , z . Zt . zweiter Gehilfe bei

grohh . Finanzamt Rastatt , die Eigenschaft eines ersten
Gehilfen für seine Person ,

den Stenerausseher » :
Kurth , Christoph , in Billingen
Klatter , Martin , iu Meersdurg, .
Änsch , Johann Michael , i» Bauschlott ,

Isekder , Sales , in Nöttingen , und
Kiffer , Wilhelm , in Hockenheim,

di« Auszeichnung für 18jährige treue Dienste .

Personalnachrichten
ans dem Bereiche Grohh . Zollverwaltung .

Kevertrageu :
den Privattageranfseher » ;

Kiug , Meinrad in Mannheim die Stell « eines GrenzaufseherS
in Weizen ,

Ierr , Lorenz in Kehl die Stelle eines Grenzaufseher » in
Epsenhofe »,

Khiuger , Emil in Herbolzheim die Stelle eine» Grenzaus »
feherS in Gremmelshofen .

luchs , Leopold in Bruchsal die Stelle eines Grenzaussehers
Haltinge » ;

dem Vizefeldwebel :
Schwall , Justin in Konstanz die Stelle eine» GrenzaufseherS

in Hemmenhofen ;
de » MilitSranwärtern :

Kreuter , Hubert in Strahburg die Stelle einer Grenzanf -
fehers in Litzelstette»,

Ander , Emil in Freiburg die Stelle eines GrenzaufseherS in
Kadelburg .

Versetzt :
die Postenfnhrer :

Löhle , Friedrich Wilhelm in Stetten nach Wollmatingen ,
Hrießer , Gerhard , in Wollmatingen nach Konstanz ;

die Grenzaufseher :
Naumann , Adolf in Weizen nach Singen ,
tzremmcl , Franz in Litzelstette» nach Erzingen ,
Icrtig , Friedrich i» Hemmenhofen nach Stühlingen ,
Wuckmich , Oskar in Epfenhofen nach Säckingen ,
Juchs , Meinrad in Grimmelshofe » nach Oehningen ,
Hdler , Georg Adam in Konstanz nach Riedern .

Pevsonalnachrichten
ans dem Grohh . Gendarmerie -Korps .

Veusionirt wurde :
Iies , Josef , Wachtmeister , vom 4 . Distrikt , stationirt in

Weinheim .
Verseht wurde « :

die Gendarmen :
Kuck , Johann , von Bernau nach Säckingen ,
Mottenecker , Josef , von Dürrheim » ach Bernau ,
Annther , Josef , von Stockach nach Rheinfelde » ,
Kentner , Hieronhmus , von St . Blasien nach Stockach,
Iauvet , Severin , von Konstanz » ach St . Blaste » ,
Kaiser , Valentin , von Konstanz nach Boiindors .

Nesördert wurden :
Ii «S, Josef , pensionirter Wachtmeister , vom 4 . Distrikt ,

stationirt in Weinheini , der Charakter als Oberwacht »
meifter verliehen .

Nirmelr , Georg Friedrich , Gendarm , vom 4 . Distrikt , stationirt
in Weinheini , zu >» Vizewachtmeister ernannt .

Großherzog - Gebnrtstagfeikr.
8 . Vhikippskurg , 10 . Sept . Das Gebnrtsfest S . K.

Hoh . de» GrohherzogS wurde hier » wie alljährlich , recht fest¬
lich gefeiert . Am Vorabend , wie am Frühmorgen , fand drei¬
maliges Glockengeläut « begleitet von Geschützdonner statt , di«
Stadt prangte in reichem Fahnenschmuck . Am Festzug zum
Dankgottesdienst betheiligten sich die Schuljugend mit ihren
Herren Lehrern , die Träger der staatlichen »nd gemeindlichen
Aemter , zahlreiche Privatpersone » , eine starke Abtheilimg von
der hiesigen Freilv . Feuerwehr , von dem Atilitärverei » » nd
der Veteraiienvereiil fast vollzählig . Beim Festgoiiesdienstt
fang der Liederkranz , der dazu vom Herrn Stadtpfarrer ein¬
geladen war , die herrliche 6 - Meffe von Schweizer . Beim
Festeste » im Drachen betheiligten sich eine größere Anzahl
hiesiger Herren , auch zahlreiche Gemeindebeamten des Amt »«
gerichtSbezirkes . Der gehobenen Stimmung gab Herr Amts¬
richter Dr . Landauer in beredte » Worten Ausdruck . Sein «
herrliche Rede erinnerte an die hohe» Fürstentugende » , di»
strenge Gerechtigkeit de» Landesfürsten und klang aus iu
einem begeisterten Hoch auf Ee . Kgl . Hoheit . Herr Stadt¬
pfarrer Dr . W chr l e brachte den Toast ans auf die Lande»-
mutter , deren barmherzige nnd mütterliche Thätigkeit auf dem
Gebiete der Krankenpflege wie der Kinderanstalte » . Herr Dr .
Blume sprach einen begeisterten Trinksprnch auf die deutsch «
Einigkeit . Herr Gcmeinderath Nopp brachte in hübscher
Verknüpfung des siebenzigsten Geburtstages des Fürsten mit
den 70er Kämpfe » ein Hoch de » deutschen Veteranen . Die
betheiligten Vereine vereinigten sich » ach dem Festgottesdienst
zu gemüthlichem Frühschoppen ; der Militär - Verein in der
Bahnhofwirthschaft beim Kamerad Eberhard , die Veteranen
nnd die Feuerwehr beim Kameraden Vögtel, -wobei der Würde
des Tages , der hohen Ehrung Sr . Kgl . Hoheit feierlichst ge«
dacht wurde .

8 Land « , 10 . Sept . Der Geburtstag nnsere » hoch¬
verehrten Landesfürsten nnirde hier in üblicher Weise gefeiert .
Am Vorabend leiteten Wlockengeläute nnd Böllerschüffe sowie
Zapfenstreich da « Fest ein . In der Bahnhof - Restauratio »
fand ein von der Lesegesellschaft veranstalteter und unter der
trefflichen Leilnng des HanptlehrerS Herrn Nonnenmacher
ansgeführtes Festkonzert statt , wobei auch der Gesangverein
. Frohsinn ' initwirtte . An dem Zug zum Festgottesdienst «
betheiligten sich die Staats - nnd Gemeindebeamten und sämmt»
liche hiesigen Vereine mit ihre » Fahnen . Nach dem Fest -
gottesdienst fand Frühschoppenkonzert bei Gastwirth Ülsamer
statt , hieraus Festesten mit etwa 50 Gedecken bei Gastwirth
Raps , an welchem sich auch säiumtliche Veteranen betheiligten .
Eine Nbendnilterhaltniig des Militärvereins ebendaselbst bildete
den Schlub der schöne » Feier .

* Vforzheim , 10 . Sept . Wie alljährlich bei Grob¬
herzogs Geburtstag , so fand auch gestern früh wieder
die feierliche Uebergnbe der von Sr . Kgl . Hoheit dem Groh »
herzog für 25jährige Dienste in einem FemrwehrkorpS ge¬
stifteten Ehrenzeichen » nd der für 15jährige Dienstzeit vom
hiesigen Stadtrath gestifteten Diplome an die betr . Mitglieder
der Freiw . Feuerwehr nnd der Hammerfeuerwehr statt . Ehren¬
zeichen wurden verliehe » den Herren von der Freiwilligen

Schuld nur Schuld .
Roman in zwei Bänden von Ludwig Habicht .

M) Nachdruck verboten .
(Fortsetzung .)

»Mein « Niederlage ertragen , wollte ich eigentlich
sagen / lachte Sonuland , » aber gleichviel , Sieg oder
Niederlage , die Kunde soll uns anf der Höhe der Situation
finden . Sind Sie einverstanden ? '

„ Angenommen I Angenommen i ' schallte es von allen
EieÜen. »Sie find ei» Prachtmensch , Sonnland l *

Man schüttelte ihm die Hände .
„Um siebe» Uhr , meine Herren , nicht später . Lieber

Eröner , noch ein Wort / Beriraulich seine » Arm « in
den Nacken der Ingenieurs legend , sagte er : „Thun Sie
mir doch de» Gefallen , gehe» Sie zu Ihrem Bruder und
überbringen Sie ihm meine Einladung ; ich thäte eS gern
selbst, muß aber eilen , daß ich nach Rogasen komme , « m
die Anordnungen für mein improvisirtes Souper zu treffen .
Lassen Sie fich » icht abweise » , Max , der Oberbandirektor
« «p« darf unS heute Abend nicht fehlen , und wenn Sie
M halbes Stündchen früher da fein wollen , als die andern ,
so werde » Me wohl wiffen , wie Sie sich die Zeit vertreiben
können /

_ mußte doch seiner Sache mit der Wahl recht
sicher sein , denn er war von einer brillanten Laune und
>« gte Mar Kröuer «in wahrhaft väterliches Wodlwolle ».

Die Herrengesellschaften , welche der Besitzer von Ro -
gasen voll Zeit zu Zeit seine» Freunden gab , erfreute »
sich einer geivissen Berühmtheit , obwohl eine Unterhaltung ,
der man sich sonst in diesen Kreisen nicht » ngern hingab ,
dort verpönt war . nämlich das Hazardspiel .

Herr v. Sonnland ließ allerdings Spieltische aufstellen
und nahm , wenn seine Pflichten als Wirth ihn nicht ander¬
weitig beanspruchten , auch selbst eine Karte , er wirkte aber
durch sein Spiel dahin , daß Boston , L' hombre , Skat oder
welches Spiel man sonst belieben mochte, iiniuer nur z»
recht mäßigen Sätzen gespielt ward nnd duldete nie , daß
man Bank legte , ja . da man seine strengen Grundsätze
kannte , wagte auch niemand , in seiiiem Hause einen solchen
Vorschlag zn machen . Dafür entschädigte Herr v . Souii -
laud durch die feinste Bewirthmig nnd durch das zuvor -
komniendste Wesen . Es gab nichi leicht eine» Mann , der
es so verstanden hätte , jede» seiner Gäste , in das beste
Licht zn setzen nnd jeden glauben zn machen , daß er ihm
mit seinem Erscheinen « ine ganz besondere Freude bereitet
habe , wie Heer v . Sonnlalid .

Der hentigc Abend überiraf alles , was sich selbst
altgewohnte Gäste des Hauses entsilinen kouilteu .

Das Wetter , das bisher noch recht sommerlich warm
gewesen , war am Nachmittag nmgeschlagen , ein scharfer
Wind fuhr durch die Eichen der Schloß -Allee und wehte
die gelben Blätter auf de» sorgsam gewalzten Weg . An
eine » Aufenthalt in Park und Garten war nicht zu denken ,
dafür waren aber die Zimmer des Herrn uud die Gesell -

schaftsränme auf ' s schönste mit Blnineu uub Blattgewächsen
geschmückt, tageshcll erleuchtet nnd in jener leichten Weise
erwärmt , welche man bei beginnender ranher Jahreszeit
als etwas so überaus Trauliches « nd Gemüthliches empfindet .

„ Eine Bedingung meine Herren ! '
sagte der Haus¬

herr , der seine Gäste in der fröhlichsten Laune empfing ,
„ wir sprechen kein Wort von Wahl und Wahlangelegen -
heite » « nd was damit zusainmeiihängt . Ich habe Anord -
mingen getroffen , daß das Endresultat , sobald es fcstge-
stellt ist , uns gemeldet wird , bis dahin soll' s uns nicht
kümmern /

„ Und später ? '
fragte Max , der ihm ganz nahe ge¬

treten war .
„ Kiiilimert ' s mich auch nicht viel / flüsterte er ihm zu,

„ Ihnen , der Sie «nein alter ego geworden sind, kann
ich ' S ja wohl gestehen . Waren Sie bei Paula ? '

„Nur ganz kurze Zeit / erwiderte Max verdrossen .
„ Das Kind ist heute nicht ganz wohl ; sie bleibt bei

Festlichkeiten wie die heutige am liebsten ganz auf ihrem
Zimmer . Nun , morgen kommt ja mein Sob » , da feiern
wir in den nächsten Tage » unser Familienfest /

„ ES ist für meine Ungeduld aber auch die höchste
Zeit / versetzte Max .

„ Sie haben recht , junger Freund , e8 ist die höchste
Zeit / stimmte Herr v . Sonnland mit besonderem Nach¬
druck zn , ohne daß aber seine Mienen nnr einen Augenblick
das freundliche Lächeln verloren hätten . Gleich darauf
rief er freudig : „ Ah , da ist ja Ihr Bruder !* (Forts , f .)



' pm 2 .- — uw.
-Fenerwehr : Emil Betz, Wilhelm Burghardt , JohannGulden , Johann Weidelich , Adolf Frdr. Fix ; von der
Hammerfenerwehr de» Herren : Johann Detti » ger , Karl
Rettig . Bon der städtischen Verwaltung erhielten «in Diplomfür 15jährige Dienstzeit die Herren : August Müller (Leut¬nant der Feuerwehr) . Weibel , Kuh » , Schütt , Traub ,Modery , Freiburger , Malteur , Rohr , MemmeS -heimer , letzterer von der Hammer- Feuerwehr . — Inzwischenhatten vor dem Rathhause die Staats - und städtischen Beamten,sowie der Militär- , der Krieger- und der Veteranen-Bereinund sonstige Theilnehmer Aufstellung genommen . Nachdem

sich ihnen die Feuerwehr angeschlossea batte, bewegte sich der
^

Zug unter den Klängen der Feuerwehrkapelle znm Festgottes¬
dienst . In der Schloßkirche predigte Herr Vikar Faißt .Mit herzlichen Glückwünschen und Gebet für >- seine
Familie schloß die von allen Zuhörern tief empfundene Siebe.Mittag» »„isizirte auf dem Marktplatze die Fenerwehrkupelle .Die ganze Stadt trug Flaggenschmuck . In der Volksschulewurde der festliche Tag durch Ansprachen in den einzelnen
Klassen ausgezeichnet . Von Nachmittag '/,2 Uhr wurde im
»Schwarz. Adler " das übliche Festmahl abgehalten, an demetwa 70 Personen theilnahme». Den Trinkspruch ans Groß»
Herzog Friedrich hielt Herr Geb. RegiernngSrath Pfisterer .Herr Bürgermeister Holz wart brachte den Trinksprnch aufdie Frau Grvßherzogin an» .* Gillingen , 10 . Sept . Van schönem Wetter begünstigtist

d
da » Gedurtssest unsere » LandeSsnrsteii , de» GroßherzogSFriedrich von Baden , in hiesiger Stadt würdig gefeiert wor¬

den . Am Vorabend ertönten Böllerschüsse und Glockengeläut «und wurde auch der Festtag selbst mit Böllerschüsse» eiu -
geleitet. Morgens 8 Uhr begaben sich starke Adtheilungender hiesigen freiw . Feuerwehr foivie der Fabrikfeuerwehr in
den großen Rathhanssaal , woselbst mehreren der Mannschastendas Ehrenzeichen durch unser» Herrn Anitsvorstand behändigtwurde. Auch von Seilen der Stadtgemeinde wurden durchunser» Herrn Bürgermeister ausgezeichnet für 30jährige Dienst¬
zeit mit der silbernen Denkmünze : Herm . Gri schrie und
Jos. Seemann , und für 20jährige Dienstzeit mit deni
Diplom : Karl Ant . Erhard und Joh . Frank . Kurz vor9 Uhr zog der Festznq vom Amthause ab , durch die reich mit
Fahnen geschmückten Straßen der Stadt in die beiden Sladt-
kirchen , woselbst nach 9 Uhr der Festgottesdienft unter zahl¬
reicher Betheiliftnug der Zivil - und Militärgemeinde abgehaltenwurde. Nach dem FestgvtteSdienst wurde den, erkrankten
Fabrikfeuermehrmaun Karl Endifck das verliehene Ehren¬
zeichen in seiner Wohnung durch unfern Herrn Oberamtmann ,der durch die Feuerwehr dahin begleitet wurde, ausgehändigt,waS allseits besten Eindruck machte . Um 1 Uhr Nachmittag»
begann im Gartensaale des Gasthauses zum . Hirsch " das
Festessen, da« zahlreich . besucht war . Den Trinkspruch ansunser» allverehrten LandeSfnrsten brachte, wie üblich , unser
Amtsvorstand, Herr Oberamtmann Lamey , in trefflichenWorten aus.

* Kornüerg, 9. Sept . Die Feier des Geburtstages S .
K. H . de» GroßverzogS Friedrich wurde gestern schlich de »
gangen . Am Vorabend wurde da « Fest feierlich « iiutzelSutet,
morgens ertönten Böllerschüsse von den Bergen ; in» halb10 Uhr bewegte sich vom RathhanS aus ein großer Festzug ,
bestehend aus den hiesigen Staat »- und Gemeiudebeamten und
anderen Angestellte » , der Feuerwehr , sämmtlichen Vereinen
mit ihren Fahnen nnd Schülern ans beiden hiesigen Schnleümit ihre » Lehrer » , mit der Stndtniusik a » der Spitze , unter
Böllerschüsse» durch die reichbrflaggten Straßen hiesiger Stadt
in die beiden Gvlteshäuser zum Festgvltesdieust; hierauf
musikalischer Frühschoppen in der Brauerei Sielker. Um halb
1 Uhr begann das Festessen im Hotel zum Büren , welche «
zahlreich besucht war und zu Aller Zufriedenheit ausfiel . Die
Festrede hielt Herr Steuerinspektor Kirchbauer , in welcher
insbesondere di« edlen Tugenden unseres Fürsten al« Lnndes-
vater und als denischer Fürst hervorgedvben wurde» und
welche mit einem kräftigen Hoch ans denselben schloß, sodann
folgten » och Reden und Toaste von Herrn Dr . Lehmann ,
Pfarrverwalter dahier, aus Deutschland nnd feine» Kaiser ,
inbeiu er über die Entstehung des »en geeinigte » Deutschlands
sprach und wie seine Größe nnd Atacht nur durch die Einig¬
keit erhalte» werde ; vou Herrn Dr. Ruckdrucker , Geologe
ans Karlsruhe , welcher mit humorvoller Einleitung den
WohllhäligkeitSsinn nnserer Landesmutter und ibre Fürsorge
für ihre Ilnterthanen betonte ic. w . Die Stadtmnsik ver -
herrlichte auch diese Festlichkeit mit ihren trefflichen Vorträgen
nnd so verlief der gestrige Tag in gehobenster vatriotischer
Stimmung dis über di « Mitternachtsstnnde hinaus al « ei »
Tag der Freude , zur Ehre der hiesigen Einwohnerschaft, als
Dank gegen nnser Fürstenhaus .

Badische Chronik.
!I. Mannheim , 12 . Sept. In dem Magazin der Firma

Adolf Pfeiffer , Eisenmaarenhandtiing, welches sich in einem
.Hintergebäude des Quadrats Ul befindet , brach in vergangener
Nacht gegen 1 Uhr ein große » Schadenfeuer aus , welchem
der ganze Inhalt deS genannten Gebäude« znm Opfer
fiel . Der starke Wind , welcher brennende Lappen und
Papierfetzeu nach Nordweste » zutrug , neranlaßte die
Feuerwehr, mit Aufbietung aller Kräfte der Weiterverbreitnng
des Feuers Einhalt zu thnu . Gegen halb 2 Uhr war es ge¬
lungen, eine weitere Ausdehnung deS Feuers zu verhindern
nnd um 2 Uhr konnten die Mannschaften wieder abziehe » .
Sillen, Anschein nach ist der Brand in den Parterreräunilich -
keiten entstanden , wo viel Packmaterial angehänft war . Der
Schaden an Waaren und Gebäulichkeiten wird auf ca . 130,000
Mark angegeben .

Kardheim (81 . Buchen ), 11 . Sept. Bei der gestern
abgehaitenen General- Versammlnug des biesigen Gesangvereins
wurde einstimmig der Beschluß gefaßt, bei der am 22 . d . Mts.
siatifindenden Delegirten- Versamuilnng des Odenwälder Gau -
Sängerbundes den Antrag zu stellen , das siebente Oden -
wälder Gau - Sängerfest am Pfiugstnwntag nächsten
Jahres in Hardheim abzuhalten uno wenn möglich, mit dem-
kelbeu ein Drei « - Sinnen tu verbinden. Sollte dieser

- ».-r. .. .. .. . - - -
Antrag angenommen werden , so sind wir in unserm Ga »
wieder einen Schritt vorwärts gekommen in der Pflege de«
deutsche» Liede« ! — Auch unser Städtchen wird sich in Bälde
der elektrischen Beleuchtung erfreue» . Ein hiesiges
Konsortium beabsichtigt die zur Zeit außer Betrieb befindliche
Linden -Mühle ( dem Fürsten vou Löweusteiu gehörig ) zu er¬
werbe» nnd die etwa 30 Pferdekräfte betragende Wafferkraft
zu elektrischen Zwekeu ansziinutzen . — Mit der Agitation für
unfern Bah « bau . Walldürn - Hardheim " scheint es
endlich ernst werden zu wollen . In nächster Zeit sollen in
alle» betheiligten Orten Versammlungen abgehalten werden ,in denen eine Petition an dir Landstünde zur Unterschrift
aufgelegt wird.

* Kverdach, 11 . Sept . Der gestrige 10 . Verbandstag
deS Bad . BäckerderbandeS brachte nuS eine viel größere
Zahl Bäcker aus allen Gaue» des badischen Laubes, als man
nur aunehmen konnten . Auch viele Gäste au» Württembergund Hessen waren herbeigeeilt , um mit ihren badischen Kollegen
zusammen zu berathen nnd zu tagen . Die Gäste wnrden
beim Ankommen der Züge mit Musik empfange » und unsere
schön beflaggten Straßen boten ihnen de » Willkoiniiiengrnß
nuferer gastfreundlichen Neckarstadt . Um 11 Uhr begannendie Berathiiugen in der Turnhalle , welchen auch Herr Ober¬
amtmann Beck und Herr Bürgermeister Dr . Weiß an -
wohnteii . Der Vorstand der hiesigen Bäckergenoffenschaft Herr
LoniS Keßler begrüßte die Gäste Namens derBäckergenoffe » -
schaft und Herr Dr . Weiß als Vertreter der Stadt . Die
Tagesordnung » mfaßte lt . . Eb . Z . " 15 verschiedene Frage » ,die eingehend besprochen wurden. Gegen 4 Uhr waren die
Verhandlungen beendet und jeder freute sich, daß er nun auch
den Bedürfnisse » des Magens einige Zeit widme » konnte .
Nach dem Festessen fand ei » Spaziergang i» das Karlsthal
statt, dem sich später das Festbankett tm Geißner' sche » Garten
anschloß . Der Abend war so lind , daß man gut im Freien
sitzen konnte und war deshalb die Betheiligung eine uuneahnt
große . Lieder , Toaste nnd Musikstücke boten reichlich Unter-
hallniig . Auch die Abbrennung der Feuerwerkrkörper bvt ei »
reiches Bild der Abwechselung und überall griff die nnimirteste
Stimmung Platz. Heute folgte ein Ausflug »ach Zwingenbergund per Schiff retour . Alle » Gäste » konnte man die volle
Zufriedenheit ansehe» und mancher derselbe » wird » och in
angenehmer Erinnereruug an die hier verlebten Stunde »
znrückdenken.

* Sinsheim , 12 . Sept. Hier haben die Antisemiten
Herrn Konkul Köster als Laudtagskandidat ausgestellt .* Weiche » !»,ich ( A . Ettlingen ) , 10 . Sept. Letzten Sonn¬
tag wurde dem hiesigen Veterauenvercin ' von dem Verirrter
des Vorsitzende » des Alb - und Pfinzgau - Ptilitärvereins-Ver-
bandeS Herrn Kaufmann Meßbecher von Ettlingen die vonS . K . H . dem Großherzog verliehene Fahneuschleife mit
silberner Medaille überbracht. Die Uebergade vollzog sich bei
einer patriotischen Feier .

ck . Kerrenalb , 11 . Sevt. Die im hiesigen , so freund¬
lichen Badeort amvesenden Badener begrüßten freudig die
von ihrem Landsmann , dem tüchtigen Wirth Hr . Hardt -
»> a » n , z »m Stern " gebotene Gelegenheit, das Gebnrtsfest
ihres geliebie » Landesvaters gemeinsam begehen zu könne» .Bei dem Festessen, das den» delväbrten Gastgeber alle Ehre
machte, zeigte es sich, daß die Verehrung für unferen Gruß -
Herzog nicht ans de » Umkreis der ruth . gelbe» Grenzpfähle
beschränkt ist. Deutsche aller Gauen waren Teilnehmer der
Feier » nd gab Hr. Stadlpfarrer Harter von Herrenalb ben
Gefühlen, welche den Tag beherrschte » , in einer prächtigen ,
gedankenreichen Festrede Ausdruck . Dem Hoch auf Großherzog
Friedrich folgte ein solches von einem Bavener , Hr. Dr . phil.
Lang au « Karlsruhe in rethorisch gewandter Weise begrün-
detes , ans den König von Württemberg . Durch ein von
Hru . Jnliu « Ho eck au« Karlsruhe vorgeiragenes Gedicht in
Karlsruher Mundart, das in humoristischer Form der Sehn¬
sucht der Karlsruher „ ach Befreiung aus der gegenwärtige»
Hitze nnd deren Wunsch nach einer baldigen Eisenbahnver¬
bindung nach Herrenalb znm Ausdruck brachte , kam die Fest¬
stimmung zu fröhlichen , Ausbruch, welche in einer gelungenen
Beleuchtung der festlich geschniückten neue » Veranda des
. Stern " nnd des Gartens Abends ihren würdigen Abschluß
fand . Ein von der Festversammlung an S . K . H . Hoheit
den Großherzog abgesaudtes Glückwunschtelegramm fand Huld-
vollst dankende Erwiderung .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 12 . Sept.

§ Jaksthes Held. Gestern Slbend zwischen 8 und 9 Uhr
versuchte ein umherziehender Schlossergeselle aus Frankfurt
bei einem Kaufmann in der Ostendstraße ein falsches Zwei¬
markstück mit dem Bildniß Kaiser Wilhelm ! . , der Jahreszahl1876 nnd dem Münzzeichen 6 auszugebeu. Da« Geldstück
wurde sofort als falsch erkannt und wieder zurückgegeben .Der Ausgeber, der sich hierauf flüchten wollte, wurde ver¬
haftet.

8 Wrügekei . In der Nacht vom 9 . auf 10 . d . Mts .wurde ein lediger in der Eifenbahnstraße wohnhafter Schmied -
geselle beim Nachhausegehe » in der Eisenbahnstraßevon einem dort
wohnhaften Schloffergesellen nnd einem Mafchinentornier wegen
einem am Tag vorher gehabte » Streit mit Stöcke» zu Boden
und derart geschlagen , daß er am Hinterkopf schwer, aber
nicht lebensgefährlich verletzt wurde und in das städt. Kranken¬
haus ausgenommen werden ninßte.

Neueste Nachrichten .
Lonisville, 12 . Sept. Als gestern eine Miliz¬

batterie bei einer militärischen Festlichkeit nach dem Pdüuix -
Hügel fuhr , um eine Salve abzufeuern . explodirte der
Pulver wagen mit 60 Pfund Pulver . Sechs Miliz¬
soldaten sind todt , viele verwundet .

Petersburg, 12 . Sept. Der Reichskanzler Fürst
Hohenlohe wurde gestern um halb 12 Uhr vom Kaiser
in Peterhof i» längerer Audienz empsaugeu , darauf von
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der Kaiserin . Um 4 Uhr empfing der Reichskanzler bjT
Gegenbesuch des Fürsten Lobanow , « m 6 Ubr die Kor-

'
stände aller deutschen Vereine . Nin halb 8 Uhr fand ^Lobanow Diner zu Ehren Hohenlohe ' s statt ; es war «,anwesend : Fürst Radolin , Minister Dnrnowo , der Aß»jnnkt des Ministers des Aeußeru Schischkiu , der englisch ;und österreichische Botschafter , sowie der bayerische Gesandt «.

Telegramme der „Badischen Presse .
"

Stettin, 12 . Sept. Der Kaiser hat bei« heutige»Manöver abermals gesiegt und zwar mit der Rordarmk«Breslau, 12 . Sept. Nr. 213 der sozialdemokra.
tische» „Bolkwacht" wurde wegen des Artikels „Das
Deutschthum der Hohenzoller »" konfiszirt.

Lemberg, 12 . Sept . Die Kaserne deS hiefigey80. Infanterie -Regiments wurde während der Re-
gimentsmanöver durch eine Diebesbande vollständigansgeraubt. Unter dm grstohleiten Gegenstände » be>
findet sich auch die Geueralsuniform des letzten Re¬
gimentsinhabers. des Herzogs von Schleswig -Holstein.Rom, 12 . Sevt. Der Papst hat beit Katholike»Italiens Berhaltnilgsmahregeln für den 20. September
gegeben. Nach denselben haben sich alle Katholike,von de» Kuildgebuiige » fern zu halten. Die kath,.
lische» Munizipalräthe sollen gegen alle Kredite
stimmeik , welche zu dieser Feier verlangt werden ^ Die¬
jenigen katholischen Beamten jedoch , welche otmr
schweren Schaden der Kniidgebnug nicht fern bleibe »
können, dürfen derselbe» beiwohnen , sollen aber jeden
Beifall oder Zustimmung vermeiden .

Paris , 1 2 . Sevt. Gerüchtweise verlautet in der
Finaiizwelt. datz Baron Alphons v. Rothschild seit
einiger Zeit durch die heftigen Angriffe, denen er i»
der Presse durch die Attentate , die gegen ihn geplant
waren , ansgesetzt ist , vollständig entmnthigt ist. El
beabsichtige, die Geschäfte niederznlegen nnd die Direk¬
tion seines Hanfes seinem Schwiegersöhne Lambert,
welcher das Haus in Brüssel leitet, anzuvertranen .

Paris . 12 . Sept. Die „Ageuee Nationale" läßt
sich ans Berlin melden , König Leopold habe gestern
bei seiner Durchreise in Homburg mit dem Prinzen
von Wales eine längere Unterredung gehabt ; die
Grobhekjrrgiil von Btelklenbnrg - Schwcrin , Lord Grau-
villc und Sir Eduard Malet hätteil der Unterredung
beigcwohnt .

London, 12 . Sept. Sir Lascellks ist znm Bot¬
schafter in Berlin ernannt . Der „Standard " widmet
demselben einen Artikel nnd sagt , wenn man seine
diplomatische Karridre in Betracht ziehe, so werde der-
fcibe der würdige Nachfolger Malets.

London, 12 . Senk. Der Kriegsminister hat «n
die bcnrlanbtcu ^ irciiuifltQeu der britischen Armee ein
Nnndschrciben gerichtet, worin er dieselben ersucht , sich
in die Reserveiisten einschreiben zu laffcn . Wenn die
Freiwilligen dieser Aufforderung Folge leisten , wird
die englische Armee um 250,000 Mau » verstärkt.

Telegraphische Kursberichte
vom 12 . September

Frankfurt a . M . (Sch 'n Sfurje 1 ., 2 Uhr 37 M!».)
Wechsel Rmüerdai » 168.42 4°/o « ad . St . -Obl . i . G . 103.75

, London 20 .420 4> „ ^ r. Mk, 104.85
„ Paris 80 .81 5"/, Griech. E. B. 33 .20
„ Wie» 169 20 4 "/» „ Monopol. 36.80

Privaldiscoin« 2 V. 5 “/o Italien . Rente 90.40
Napoleons 16 .18 4% öeft . Goldrente . 103 .50
4"/» Deutsche Neichsaul. 104 . 10 47»“/0 h Silberrente 86.10
;;<y 99 .70 5°/» ff 1860er 8o4s« 133 70
4“,o Preuß Lonsols 104 .05 4V*0/“ Portugiesen 43 .-

III . Orientanlcib « 68.-
Frankfurt a . m (Schlnkknrse II . , 3 Uhr — 3)Uu,\.

4°/» Spanische Ext. 68 .60 Slaatsbadn 338 V,
ö°, » Zolltnrle» 101 .80 Etdthalaktien 241*/,
17 » Türk . Obi. D. 26.30 Schweizer Norbosth . $, 145 .—
4°/o Ungarn 1037, Mittelnieer 95.60
5"/o Argentiner 59.40 Meridional 133 .20
6% Mexikaner 93 .50 Badische Zuckerfabrik 63 .50
Berliner L>a»delSaes .-Rkt. 166 .50 ?! ordd . Llovd 117 .90
Darinstädter Bank- 164.60 Rachbörse .
Deutsche Bank- m 212 .30 Oest. Kredli -Akr . 3S87»
DiskoiNo-Comniandit 227 3/, Disconro -Comniandit 227 .20
Dresdener 177.40 Staatsbahn 339.-
Oesterr . Länderbank 340 — Lombarden ’ 96*/,

, Credit 0 333 -0, Tenoenz : stist.
Hessische Ludwigsb . 120 .50 Russen * 19.15
Lombarden 96V.

Berlin t SchlußkurseX
Kreditaktien 250 .90 G- llenkirchener Bergwerk 189l"
Diskonto -Commandit 227 .50 Laurahritte 147 .50
Lombarden 47 .40 Harpener 170.-
Russische Noten 31970 PrwatdiSbmt» n
Bochumer Gußstahi 171 .40

Pari » .
3°/o Rente 102 .02 3°/° Portugiese» •m
Spanier 68 % Banque Ottoman. 765 .-Türken 26.55 Rio Tmlo 440.-

Kr« originelles ZSild bietet sich uns gegenwärtig i»
dem Schaufenster der Filiale de» Herrn H. Tietz , Kaiser«
straße 137 . Eine geschmackvoll mit Waare » von obiger
Firma dekorirte Windmühle fesselt das Auge des Beschauers ,
»ni so mehr als hier da« Ueberladen mit Gegenstände» ver¬
miede» wurde, und die mit hübschen Brosch« geschmückte »
Windflügel durch ei » Uhrwerk getrieben werden. Das Ganze
Arrangeineilt macht sowohl der Firma, wie dem Dekorateur,
wie wir nachträglich erfahren haben . Herr» Karl Nesch ow
Dnrloch, alle 13869



Nr.- 214 .
täämmrnm

Zu derkuuse«.
mu Zimmer - Bade - Appchrlt,vorzügliche Konstruktiv, , für kalteund warme Douche . hat im Auftrag

billig zu verkaufen . Karl Brernjng ,Blechner und Installateur , Zährtng « -
strutze 78 . 1S1SS.2.8

für MHitardienst - und TÜchter-Ansstrner in Karlsruhe

mmen finden
Gesucht

Amtliche

Bekanntmachungen.
Die Leistung des Schöffen -

und Geschworenendienstes betr .
Die Herren Bürgermeister des

Bezirks werden auf di« 88 1 bis 5
der landesherrlichen Verordn »« - vom

Juli 1879 hingewiese » und auf¬
gefordert , die hreruacd aufzustelleuden
Urlisten nach vorschriftsmäßiger Auf¬
legung unter Anschluß der etwa er¬
hobenen Einiprachen und Ab -
lehiinngsgesuche bis 15. Oktober 1895
hierher einzuscuden .

Karlsruhe , den 6. September 1895 .
Grotzh. Amtsgericht VI.

R i b st r i n .
Braun.

Die außerhalb der StaatS -
«mstalten befindliche» Geistes¬
kranken betreffend .

Die Bürgermeisterämter der Land¬
gemeinden des diesseitigen Bezirks
werden mit Bezug auf unsere Ver¬
fügung vom 7 . v . M . Nr . 71608 ( AmtS -
verkündigungSblatt Nr . 222) in Kennt -
niß gesetzt , daß nicht dir nach 8 4 der
Verordnung vom 4. Oktober 1879
lGes .» und Verordnungsblatt 1879
S . 783 ) zu erstattende Anzeige , wohl
aber die Vorlage des nach § 1 der
genannten Verordnung ansznstellenden
Verzeichnisses im laufende » Jahre
zu unlcrbkeiben bat .

Wir sehen daher der in § 4 vor -
geschricbenen Anzeige entgegen .

Karlsruhe , den 6 . Sepieinder 1895 .
Großh . Bezirksamt .

Kurz m a n n .

Die Rothlaufkrankheitin
Berghausen betr .

Wir bringen hiermit zur öffent¬
lichen Kenntniß , daß die mit Ver¬
fügung vom 20 . v . SA. - vom Großh .
Bezirksamt Durtach arrgeordireteri
Schiitzmaßiegcln gegen die Rothlanf -
kiankbeit der Schweine in Berghauien
auf Grund des 8 13 der Verordnung
Großh . Ministeriums des Inner »
vom 27 . Inn , d. I . wieder auf¬
gehoben wurden .

Karlsruhe , den 6 . September >895 .
Grvtzh . Bezirksamt .

S ch n v p.

Aus dem Nachlaß der Katharina
Jotk Wittwe i « Durlach wird am
Donnerstag de« 26 . Sept . d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr,
in dem Rathhause zu Durlach , ein
dahier gelegenes Anwesen mit Gnrteu -
n »d weiteren Liegenschaften der
Theilnng wegen öffentlich versteigert ,ivobei der Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätznngspreis oder mehr geboten
wird In dem Anwesen , auf welchem
300 Rosenstöcke und 30 Obstbäum «
stehen , wurde seither mit gutem Er¬
folg eine Blumen - u . Gemiisegärtncrei
betrieben . Die näheren Bedingungen
können bis zu dem Versteigerungstag
ans dem Geschäftszimmer des Unter¬
zeichneten eingcsehen werden .

Dnrlach , den 6. Sevtember 1895 .
Ter Großh . Notar :

2.1 -Dr . Rrichhnrdt . 13190

Holzversteigerung.
Am Montag den 16 . ds . Mts .»

Vormittags 9 Uhr , werden im
Magazin beim städtischen Vicrordsbad

32 Ster gemischtes Scheit - und
Prügelholz , 1 Nußbaum - n . 1 Birn -
banmstamm 13255 .2 .1

gegen Baarzahlnng öffenilich versteigert .
Karlsruhe , 10. Sevtember >895 .

Städtisches Tiefbanamt .

Holz- BcrsteWktiiiz.
Von Gr . Bezirksforstei

'
Petersthcr !

werden mit unverzinslicher Borgfrisi
versteigert am Samstag , 21 . Sept .
1895 , Vonnittags 10 Uhr , im
Gären in Petersthal ans Domänen-
walddistrikt Griesbacher Wald
folgende , meist fichtene Holzsortinienic :
149 Stämme II —V. , 98 Banholz¬
stangen , 59 Sägklötze I . , 104 II . Kl . ,290 Latten - n . Stninpenklötze , 66 Lad-
bänme , 35 Ster Scheii - imdlPrngel -
holz , sowie 5 Loose Schlagranm ,

Domänenwaldhnter Roth in PeterS -
thal zeigt das Holz ans Verlange »
vor und fertigt Auszüge . 13225.2.1

Vergebung von
Leinentarbesten .

Die Heistellnng der Gehwege nur
Neubau des Fricdricvs -Schulhauses
soll im Wege der öffentliche» Aus¬
schreibung vergeben werden .

Die Bedingungen sind auf dem
städt . Hochbanamt einzusehen und sinddie Angebote bis
Donnerstag de » IN . Sept .,

Nachmittags 4 Uhr ,dem Schluß der Submission , daselbst
tinznreichen . 13251 .3.1

Karlsruhe , de » 12 . September 1895 .
SMt . Hochbauamt :

Strieder .

Vergebung .
Die Großh . Heil - und Psregeanstalibei Emmendiiigerr vergibt im Wegedes schriftliche» Angebotes die in

ihrer Schlächterei in den Monaten
Oktober , November und Dezemberl . I . sich ergebenden Häute und
Felle ( 15 — 18 Stüek monatlich ). An¬
gebote hierauf sind dis längstens80 . d . M . der der Anstaltsdirektion
rinznreichen . Die Uebernahms - Be¬
dingungen können aus dein Ver -
waltungsbnreau daselbst eiugesehenwerden . 13223

Wäll - und Fiiökarböit,
außer Hause , per Tag 80 Psg ., sucht
«in « anitändige Frau sofort . 13240 .2. 1Näh . Bürgerstr . 16, Vorder h . 2 St .

Lvkiärnna .mr
Die Unterzeichnete nimmt die am

13. Juni gegen Frau Becker ge¬
äußerte Beleidigung mit Bedauern
zurück. 13265

Miihlbnrg , deu 12 . Sept . 1895.
Jeh . Kleiber .

Erste Bezugsquelle
für alle Arten 1326 !

wämme,
Triester Schwamralager,

4 Frieilriclisplatz 4.

übernimmt Kinder - Versicherungen in der Weise , daß die Kapitalien zahl¬bar werden :
a ) auf einen vorher bestimmten gewissen Zeitpunkt : 18 , 20 , 25 rc . Jahr ;dl auf den Hochzeitstag eines Töchtercheiis ;e) auf den Militärdienst eines Knaben ; außerdemd) Alters -Versicherungen Erwachsener ohne ärztliche Untersuchung .Je früher der Beitritt erfolgt , desto billiger die Prämie .Aushören der Prämienzahlung in früherem Todesfall de? Antrag¬stellers . — Vollständige Rückgewähr , falls das versicherte Kind vorzeitigstirb : . — Niedrige Prämien , solide , sparsame Verwaltung , alle Ueberschüsseden Versicherten . 8670 *

Ansknuft erthcilt und Anträge nimmt entgegen :
Die Direktion , Schloszfflatz 7 , Karlsruhe .

18. Jahrgang . — Hägkich 8—32 Seite».
Straßburger

Neueste Nachrichten
tora [‘liijtip für Wß -LMriiW.

Trotz der mannigfachen Schwierigkeiten , mit denen die meistendeutschen Unternehmungen in den Reichslanden zu kämpfen haben , ist es den

Straßburger Neuesten Nachrichten
gelungen . Dank umsichiiger Leitung , sich in den siebzehn Jahren ihresBestehens derart einzubüroern , daß sie beute einen fest «« StMNM von fast

27000
besitzen .

notariell beglaubigter
Abonnenlmzahl : Täglich

Sie dürfen sich rühmen , nicht allein die bet weitem

m weifte « neikcitete nnii ßkltsenjic Zeitug
i« Elsast-Lothringen ,

j sondern auch da? erste deutscheBlatt zu sein, das in den weilen Schichtender elsässischen Bevölkerung , bei Hoch und Nieder , festen Fnß gefaßthat . -- Ihren bedeutenden Aufschwung verdankt unsere Zeitunghauptsächlich ihrer völlig unabhängigen Haltung und ihrem un¬parteiische» politischen Standpunkt , wodurch sie namentlich bei derbesseren Bnrgerklaffe, einheimischen wie eingewanderten , zu einemrechten Familienblatt geworden ist und sich einer bei -
s spieilasen Beliebtheit erfreut .

frfks , wirksamstes Inferttonsorgim Ci
fcct? Reichslaude und des an grenzen den Bade »,von sämnitlichen Behörde « . Oberförstern , Notare « , zahlreichen jVereinen und Corporation «» rc . zu Pnblikaiioneil täglich benutzt .

! UnvttUiplirlie !
'
, fä * pde Firma , die sich das weite AbsatzgebietIwilijilliJKIILllillI j)ei- Reichslaude wirksam erschließe» will.

In mehr als 1500 Hotels , Restaurants , Cafes liegt unsereZeitung täglich auf . ^
Straß bürg i. E., Blauwolkcugaffe 17.

DrniLcm L Verlag d. StraWulgerNeueßtUNachrichteu I
vorm . H. L. Kayser. 13820 .2 .1

W
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zur Wkiiibtrtüiliig ,
Vothe und schwarze , in frisch
eingetroffener , ganz vorzüglicher
Qualität offerirt ckllerbrlligst

Karlsruhe »
J

13241 *

Ein Mann , 28 Jahre alt , kaih . ,von angenehmem Aenßern , gutem
Charakter , 1200 Mark Eiukoiumeu
jährlich , wünscht mit einem anständige »,häuslichen Fräulein mit etwas Ver¬
mögen , behufs Verehelichung , in Ver¬
bindung zu teeteu . Ernstgemeinte
Offerten wolle man unter Nr . 13249
in der Exp . der „ Bad . Pr ' " abgebe» .

Verschwiegenheit wird zugesichert.

m einer Amts - , Garnison - « .Fabrikstadt bei Karlsruhe mitbedeutendem Inventar ver-
bältnissehalber , u verkaufen ,» thna Geschäft. Weinver -
oranch ra. 20000 Liter pro
Aihr. 12 Fremde, »zimmer,Stallungen , Metzig w. Preism« Inventar 80000 M . An¬
zahlung 8—10000 Mk .

Reflektanten belieben sich z„wenden an 13268 .3.1
1 . 8. Stöckle, Karlsruhe ,« riegstratze 20 .

« ifitenkerten
jElk * « ber Bnch -Driilkerei der»• «* . Preffe «.

Snppenwiirze , die bei der sparsamen
Hausfrau ebenso beliebt ist, als bei
der guten Köchjn , empfiehlt in Original -
Fläschchen von 65 Pseunig an bestensA .. Baumami , Wrrrstivaaren-
geschäft, Amalie,istraste 51 .

Bestens empfohlen werden Maggi 's
praktische Hießhähnchen zum spar¬samen und bequemen Gebrauch der
Suppenwürze . 12209

, . * Sckieibfeäcrii ]mfleielvteru qm Öoiiaellschreiben ■.

l f/i GlOBiÜ. 2.22. (UurcQjede Pspicriiul ^.äStSort * * —.55. ,,v - &von -tthlg b«i .5Dultenhofer , Kaiserstrass »

Heirath .
Eine vermögende Dame , Mitte

dreißig , wünscht mit einem Herr »
entspr . Alters in Correspoiidenz zutreten . Bildung u . gedieg. Charakter
Hauptbedingung .

Offert , unt . Nr . 13245 in der Exp .der „ Bad . Presse " abzugeben ._ 2. 1

Heiraths -Anfrag.
Für ein gebildetes Fräulein von

angenehmen Aeußern , 18 Jahre alt .Waise mit einem Baarvermögen von50000 M . wird ein passender Lebens¬
gefährte gesucht, höhere Beamte oder
Offiziere erhalten de» Vorzug . Ernst¬
gemeinte Offerten nebst Photographie
wolle nian gefl. unter Ch 100011 . bk .A . babnpostlngernd Karlsruhe senden.
NichtCoilvenirendes wird sofort zurück-
erstaltet . Diskretion Ehrensache . 13257

trifft erste Waggonladung für mich
ans dem Bahnhof Dnrlach zum Ver¬
kaufe ein . Stifter Aepfelwein
konrmt vom Moutag an zmn Ver¬
sandt , per Liter 20 Pf . sranko Karls¬
ruhe . Aepfelmeinkeliercr von Karl
Wagner , Weinhandlnng Dnrlach .

Wichsihksls - Gkslllh.
Tüchtige , junge , kautionsfähige

WirthSlente suchen ans dem Lande
ein Geschäft zu pachten , ev. kaufen .

Offerten unter Nr . 13248 an die
Exped . der „ Bad . Presse ". 3 . 1

Cafe - , Wein - &
Bier - Restaurant ,

seit 1871 bestehend .
Wegen vorgerückten -Alters

bin ich gesonnen , mein Anwesen
zu verpacht .» , event . zu verkaufen .

| j Für tücht . Wir thslcnke (Metzger )
würde solches eine sichere und
gewinilbringendr Existenz bieten -.^Bedingungen günstig .

'2 .2 A
Off . sind unter Nr . 13182 in L

d . Exp , d . „ Bad Pr ." abzugeben . 8■ MMHBHaMHnMBKMBi

als erster Arbetter in « in großes
Möbelgeschäft ein gewandter sel ^ t»
ständiger Polsterer und Dekorateur
bei hohem Lohn zum alsbaldigen Ein »
tritt . Nur Solche wollen sich melden ,die einer gröberen Tapezierwerkstätt «
vorstehen kömieu , und die auf dauernde
Stellung reflektiren .

Nähere ? K a i f e r st r a ß e 97 bei
Dewerth . 131293.2
3 .2 ] 3204
finden lohnende Beschäftigung bei
Koranöky 8? Cie , Kriegstr. 24.

HaushäUenn ,
gesetzten Alters , welche den Haushalteines einzelstehenden Beamten *u
führen im Stande ist , wird gesucht. -

Offerten unter Nr . 18244 an die -
Exped . der „ Bad . Presse " erb. 2.1 -

Haushiilteriu- Gesuch.
Ein älteres , erfahrenes ' Frauen « jzimmer wird bei gutem Lohn auf

sofort für eine bürgerliche Familie
gesucht. Wo ? sagt die Expedition der
„ Bad . Presse " unt . Nr . 13108. 3.3

IikißsÄSti gkslljt !
auf 's Ziel für Arztsamilie auf dem
Lande . Lohn 35—45 M . Angeboteunter Nr . 13089 an die Expeditionder „ Bad . Presse " erbeten . AL

Ein gesetztes Mädchen , welche-
bürgerlich kochen , sowie alle häus¬
lichen Arbeiten verrichten kann , findet
aufs Ziel Stelle . 13163 .2.2

Näh . Waldstraße 44, 2 . St .

Offene Lehrstelle,
Für einen jungen Mann aus guter

Familie mit den nöthigen Vorkcnnt -
»iffen ist bei mir eine Lehrstelle frei .Kost und Wohnung im Haufe .

Fritz Leppert , Karlsruhe , '
HoconiarWaare „ , .Fa » deSNr »tz« Lte
4 .1 en gros und en detail . 13242

Buchhalter
mit besten Referenzen (französisch und
englisch) sucht anderweitiges . Engage¬ment . Offerten unter A , 8 ^ Körner »
straße 17 , l . Stock . 12768.10.7

Amme .
Ein gesundes kräftiges Mädchenvom Lairde sucht Stelle als Amme.
Zu erfragen unter Nr . 13173 inder Exped . der „ Bad . Presse ". 2 .2

Uneiplskal
25 Personen fassend, ist noch an drei
Abenden frei im 13252 .2,1

Restaurant Reichskanzler .
Zu vermiethen .

Eine Wohnung von drei Zimmern ,Küche und Keller an ruhige reinliche
Familie ,per 23. Oktober zu vermiethen .
Älnzusehcn Nachmittag ? 2—4 Uhr .13195 .2 .2 Zähringrrstraßr 49.
Starlstraße .93 ist im Seitenbau undov Hinterhaus eine Wohnung pp «
je 2 Zimmern . Küche und Keller auf23 . Oktober zu vermiethen . Zu erfr .im Vorderhaus 1 . Stock. 13239 .2.1

Ein gut möblirtes , ans die Straße
gehendes Zimmer ist an ein Fräuleinsofort oder spater billig zu vermiethen .Zu erfragen Zirkel 8 Seitenb , links ,1 Treppe hoch . 13354

altere Person sucht «in
> «nmöbUrtes Zimmer mff

^ Kochofen und Waffer , am
liebsten Amalien », Sophien »ode , Herrenstraße . Off . unt . Nr . 13112

> die Exp . d >.r „ Bad . Pr ." erb. 2 .2
Werkstätte für ein feineres G «schüft in der Nähe der Hochschule am

sucht. Näh . Bahnhosstr . 16. 1324-
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Giselo -Vevrln
|«t Ausstattung heirathsfShiger Mädchen

*»t«r de« ^ ratiSt-rat « Syrer x ««» jk. > #jeU dar durchlauchtigsten
Krau V » i»»»lst« - iseka von zsaper «.

^ Gegründet im Jahre 186». —* >
Da, © iseks -Bevei » »«» Ausstattung hcirathsfähige « Töchter

dezweckt , jede» , sorgsamen Familienovcrhauple die Äelsgenheit zu «eb« ,
unter den denkbar leichtesten Bedingungen di » Aussteuer hciratbssäbigt ',
Töcbearzn bewerkstekllgen. Tin wie zeitgcmSsicS nutz «sttzlicheS Jnftiwtt
der Berei« ist, beweist am besten die graste Betheiliguna , deren sich derselbe
Sr de» Länden» seiner bisherigen Lhätigkeit zu erfreuen Hatte, indem dereUS
MU, st. April 1895 der Rrservefond 10,006,000 Mk. betrug.

Pr » 1894 vercheilte Dividende : 10' /» der Jahrgesprämke
Der Giftka-Becein versichert Mädchen von 0—12 Jahren gu den

dMgfte » PrZnnei ! und unter den eonlantesten Bedingungen.
Alles Rädere ausführlich i», Prospekte , welcher jederzeit gratis und

stank» erhältlich ist durch die H7SS .S4.9

Gerlerffl -Aqerrtur für das Großherzogthnm Baden
_ Karlsruhe » Sophie »straße 60 , parterre .
MC * Tüchtige Vertreter an allen Orten Badend gesucht. 'PWW

Im Verlag von Heinrieh Fischer in Worms ist erschienen
und durch alle Buchhandlungen zu beziehen :

We-weifer für die gewerbliche Jugend durch
Beruf und 8ebeu» v»ers elegant t«*»«*'« «». i.#o

Der »Wegweiser" ist ein Buch, das de« vortreMichen Inhalts Haider
die weiteste Verbreitung verdient und daher alle » Elter » und Lehrherren
aus da« Wärmste auS Herz gelegt fei , ebenso den Bsrständen »er gewerb¬
lichen Schulen, da ei sich vorzüglich für etwaige Prämlirunge » eignet.

<Eewrrb »blatt f. ». Grvhh . Hessel )

Sin« SmmnWng HunwreSk« 1«
Pkälzer « nnstart von Ph . ©rünebrrger . Geh. Pret» 1 ML

Der Bersassrr, in weiten Kreisen als humorvoller psälziMer Dialekt-
dschter geschätzt . bietet hier eine Auswahl köstlicher HiunoreGrn dar , dir
auch über die Sprachgrenze des pfälzischen Dialektst hinan« stch Fremide
erwerben werden.
Wormser Humor. ©»1^ «,»» r»

Wormser Mundart von 8 . » Mathees <S«H. P .-«W 1 ML
Die » Geschichtcher vum Mathers " sind im HeimathSort des Ver¬

fassers in aller Mund . Sie sind außerordentlich drollige Ertzählunge » im
echten Bolkrtou , kernig und gemüthvoll . sie werde« überall erheitern «nd
erquicken . I3l » .2. i

s Zn beziehe« durch e»ll« Buchhandlungen.

Mrer GewAhlickkeit .
Pkalzer Mundart von PH . ©

Gebr . Körting ,- Körtingsdorf bei Hannover.
Xie]Geschäft : Strassbung i. E.| KSssstrasse 8

Central - Heizungs -Anlagen
nach eigenen patentirten Systemen

Ar WohnhSwer , Schulen, Kirchen, Gasthäuser, öffentliche Gebäude
Gewächshäuser u . a. w.

MM - Billiger , bequemer Betrieb , " !PW
VoriiigHcbe Luft in den beheizten Räumen. — Billige An-

schaffungskosten. — Leichter Einbau in alte Gebäude,

Rippenrohre und Trockenanlagen .
Rippenheizkörpei *

nebst Zubehör. 10448 *
Kostenanschläge unentgeltlich .

Mechiill. Leiiienuiklierei,
sehr leistungsfähig , sucht für Baden , Elsoß-Lothringen , Rhcin-

pfalz und Luxemburg einen durchaus tüchtigen , branchekundigen
n»d gut eingeführten Vertreter gegen hohe Provision .

Gefl. Offerten mit Bild u. Ref. bef. unter Xo . 8170 »
Haasenstein Sf Vogler » A.- G . , Hannover . 13226

Verbreitetstes Blatt Mittelbadens . Rotationsdruck .
# KF“

Täglich erscheinen vom 1 . Oktober d. I . ab die

R -chnW
"

in Achern ( Baden ) .
Hauptsächlichstes Verbreitungsgebiet die Armier : Achern » Bühl ,

Kehl, Oberkirch, Offenbnrg , Rastatt und Bade ».
Abonuenreutspreis pro Ozrartal :

Durch die Post bezogen : Mk . 1 .25 (ohne Bestellgeld) ,
durch unsere Agenten Mk . 1 .80 (frei ins Hans ).

Wer für obige Bezirke billig und nutzbringend
inseriren -HWI

will , veröffentliche seine Anzeigen in den 13114 .3 .1

Mittelbadische,r Nachrichten irr Achern.
Zeilenpreis IO Pfennig . — Wiederholungen mit hohem Rabat s

UM " probe- Hummern gerne gi »» Li» und franko .

Fahrräder
.

Wegen vorgerückter Saison verkaufe die
noch vorhandenen Fahrräder zu bedeutend herab«
gesetzten Preisen unter einjähriger Garantie.

, i,j, in Ferner ein wenig gebrauchtes Pneumatik »
Rad für M . 180 .— unter Garantie , ein Cliuchec-Pneumatik -Rad , gut
erhalten und reparaturfrei , für M . 100 . —.

13238 Adleeftraße 13

Heeeengaffe Nr . S . *.
(®emaft «3 Hans .)

®»4 IRevuenkUtt «schimt
Niglich mit Ausnahme der 3Ron«
fast , daz « den» latt täglich

auher tz»n>>» »nd Heiertaze.
Inferatr » billigst »«rechnet ,
« erdeu angenommenein unserer
Administration, levie in sämmi«
llchen au»m. Annencen-Bnreaur .
Für die Uebernabme »»» Offerte»
und die tzrtheiluug von Aue-
künste» wird nicht « »«rechnet .
» «lephyn Nummer 730 .

Grazer
Tagblat

Morgen-Ausgabe .

KhmtniftteHett *
- »rreiegaff« 3 , »heuerdtg .

(Semalte « Hau«.)

v «,ug»pr»is« « . ». Paftr
Monatlich . . . » fl. i.lo
Dierteljähria . . . . 4.50
Halbjährig . . . . .
Ganzjährig . . . » IS.—
Einzeln « Nummernkosten r
Die Morgenauigab » . 4 kr.
An Tann» und Feiertagen 5 »
Die Abendausgabe . . 3 .
An Montagen . . . . 4 .

Telelchon Nummer 730

Nr . 264 . Sonntag , den 8 . Juni 1895 . V. Jahrgang .

Kn die W- % Zeitungsteser «nd Anserenten !
DaS täglich zweimal erscheinende „ Grazer Tagblatt " ist das angesehenste Organ der Ssterr .

MpenISnder .
Wer sich über die Vorgänge in Innerüsterreich , insbesondere in Steiermark , Kärnten und Graz rasch und

richtig informiren will, abonnirt und liest das „ Grazer Tagblatt " .
Wer sich dort neue Absatzgebieteeröffnen u . die alten dauernd sichern will, inseriert im „Grazer Tagblatt ".
Wir laden daher zum Bezüge dieses Blattes, sowie zur fleißigen Insertion in demselben höflichst ein und

erklären uns gerne bereit, Probenummern des „Grazer Tagblatt ' gratis zu versenden.
Hochachtungsvoll 13247 .3-1

Die Administration .
Das „Grazer Tagblatt " wird auf den Rotationsmaschinen der eigenen Buchdrutkerei hergestellt.

seine Uhr schnell ,
gut und billig

i reparirt haben
will , der gehe
zu Nhrmacher
F. Joseph ,

12483 .150 .103 Amalienftr. u 9.

und Gelepnheits -Geschenke
empfehle in reicher Auswahl zu

billigsten Preisen.
Reparaturensämmtl . Schimicksachen.

IT. Sclielfele ,
Gold - und Lilberarbeiter ,

6709 Kaiserstrahe 112.
G. Allmendinger ,

© riinberg (Hessen) ,
fertigt ans 414 .52 .36

alten
.

Kleiderstoffe , Bnxkin. Läufer, Portieren
und Ganl an. Anerkannt billige und
ieisttingsfäbige Fabrik .

Musterlager und Annahmestelle in
Karlsruhe bei C. Hoz , Bazar ,
Werderplatz 41 , in Durlach bei Frau
Ömalie Gettert .

A 13 ^ ,ga . -^ Ti -f -
Wegen Mangel für bevorstehende

Saison bezahle ich für getrageneHerren-
und Damenkieider, Uniformen . Schuhe
und Stiefel die höchsten Preise, und
bitte die geehrten Herrschasten , mich
von Verkauf solcher Gegenständedurch
einePostkartebenachrichtigen zu wollen,
da ich zu jeder Zeit bereit bin , in die
Wohnung zu kommen , in» die Sachen
abzuhole » . O . M. David , Mark-
arafenstraße 16- 18. 12193 . 12.9

Breimholz'Berkarrf .
Bei dem bevorstehenden Aufbruch

des Holzpflasters in der Arenzstraße
sind 45 Cnbicmeter altes Holz¬
pflaster ab Bonsteile meistbietend zu
» erkaufen . Angebote sind an den
Unternehmer Heinr . Freefe , Berlin ,
Runaestr . 18a «u richten . 13127 .3 2

Massive, gestempelte

Eheringe ,
Hochzeits -, Pathen -

u . Gelegeuheitsgeschenke
empsehlen in großer Auswahl u-
zu billigsten Preise» 10712 *

M . Friederich & Go .,
Juweliere ,

Karlsruhe , Kaiserstr. 92 ,
neben Hotel Erbprinz .

Druohssl , Kaiserstr. 32.

die höchsten Preise für
getragene Herren - und
Damen - Kleider, Schuhe
und Stiefel , Möbel und
Betten .lliiiformstückrrc. rc .
erzielen will, ' sende seine

Adresse gefl. an 10745
A. Reutlinger Ww . ,

Markgrasenstr. 12 n . 14 .

Cuhnf*& R-Deissleß

l § 93er

Moselweine
zu 50 , 60 , 70 , 80 , 100 ,
130 Pf . und höher, per Liter im
Faß oder per Flasche. Proben
gratis und franco . 7445*

O. Jessen ,
Karlstraße 24 nnd 29 a.

Niscreie fk'iijion
bei gebildeter Dame (Hebamme).
Prima Referenzen . 9306 *

Gefl. Offerten unt . L . U. 40haupt -
vostlaaernd Straßbura i. E .

Lsrienüle v ^rsolklnrt 3.N?
Amalienstr . 46 A Kaiserstr . 1

RU DOLF MOSSE]
AnnoncBn -lRnahme

'
r alle

rlgia
Zaitunge n und ZeitschriftenJ

itun ? als « !
-Anschlä .g© * Rabatt |

74^ ^ 28

© T Klavierunterricht , <SD
Eine konservatorisch ans gebildete

Lehrerin ertheilt sehr guten Unterricht
und beträgt das Honorarbei 2Lektionen
wöchentlich , im Monat 5 DK . Off.
unter Nr . 12366 an die Exped. der
»Bad . Presse " erbeten._ 53)

Hotel - Vrikimf .
Hotel mit großem Bier - und Wein«

verbrauch , Speisesaal und Tanzsaal,
mehreren Fremdenzimmer, Wirth«
schafts- n . Gemüsegarten, Stallungen »
große Weinkeller rc ., in einer Stadt
MittelbadenS, sofort zu verkaufen.

Offerten unter Chiffre W. 11113
an die Exp, der „ Bad. Pr . " erbet, *

Gcschästs - Berkaus .
Ein seit vielen Jahren bestehendes ,

stets gut prosperirendrs 132L0 .2I

Lsttsu - SsseliLÜ ,
welches auf das beste ringeführt und
vorzüglich maschinell eingerichttt ist,
wird Verhältnisse halber dem Berrauf«
auSgesetzt. Erforderliches Kapital ra.
50 Dtille. Nähere Auskunft ertheiv
die Annoncen-Expeditian Moerlt 6
lansddrfer , Bfvr -rhei« .

FahVvSdev .
Eine PneumntS - «nd eine Kiffe»'

reifwaschine werden äußerst billitz
abgegeben . 13064LJ

KlanprechNttatze 18 , 2. St .

PneumaticRad
(Humber) . tadellos , ist für den sehr
billigen Pceis von Mark 170.— 1»
verkaufen . 13169.33 ,

Kroneiistiaße 35, im Laden .
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